
NETZWERK Lernkultur

Bis zum Sommer 2012 möchten wir folgendes Ziel erreichen:

Dass wir im Sommer 2012 erfolgreich sind, werden wir daran erkennen, dass

Was möchten wir von anderen lernen?Was können andere bei uns kennen lernen?

Der Hospitationspartner der Heinz-Brandt-Schule aus Berlin ist die Grundschule Rothestraße aus Hamburg. Beide Schulen arbeiten im bundesweiten „Netzwerk 
Ganztagsschule“ im Programm Ideen für Mehr! Ganztägig lernen. zusammen. Die Deutsche Kinder- und Jugendstiftung (DKJS) bietet mit diesem Programm in en-
ger Zusammenarbeit mit Bund und Ländern und gefördert aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds ein bedarfsorientiertes Unterstützungssystem für alle Schulen 
an, die ganztägige Bildungsangebote entwickeln, ausbauen und qualitativ verbessern wollen. 

•	 ganztägige Raumgestaltung

•	 Spiel-, Freizeitpädagogik

•	 Inklusion

Fertigstellung des Erweiterungsbaus bis Herbst 2011

•	 Einrichtung einer Bibliothek und der Mensa mit Arbeitsplätzen für Schülerinnen 
und Schüler und Lehrkräfte

•	 Einrichtung einer Medienecke (CD/DVD/MP3- Abspielmöglichkeiten, Spiele-Kon-
sole & Couch), Verhandlung mit dem Bauträger/Schulamt wegen Möblierung 
und Farbgestaltung) 

Schulhof

•	 Neugestaltung nach Baumaßnahmen, Verhandlung mit Schulträger/ Fundraising

•	 „Grünes Klassenzimmer“ (Erweiterung Schulgarten, Anlegen eines Teichs, Bau 
eines Gewächshauses)

•	 Erweiterung der Freizeit- und Sportmöglichkeiten

•	 der Schulhof in neuem Glanz erstrahlt.

•	 Sportanlagen saniert, die Fußball-/Basketball-Anlage errichtet und die 
	 Rasenfläche/Begrünung erneuert wurden.

•	 Binnendifferenzierung in den Lernbüros

•	 BO/Duales Lernen

•	 Kooperationen

•	 es mehr und flexible Lern- und Arbeitsräume gibt.

•	 Räume multifunktional genutzt werden.

•	 ein „Stadtteilzentrum light“ entstanden ist mit öffentlichen Lesungen, Lese-
	 nächten, Filmvorführungen für Menschen aus dem Kiez.

Altbau Flurgestaltung

•	 Sitz-/Arbeitsmöglichkeiten (Schaffung von Nischen)

•	 Farbgestaltung

•	 Pflanzen, Bilder, etc.

Einrichtung neuer siebter Klassen zum Schuljahr 2011/2012

•	 4 Interims-Klassenräume (bis Fertigstellung Neubau)

•	 Auslagern von Fachräumen (Bibliothek, Kunstraum, evtl. mobile Kunststation)

RÄUME FÜR DEN GANZTAG

Langhansstr. 120
13086 Berlin
Berlin
Integrierte Sekundarschule
Gebundene Ganztagsschule
Heinz-Brandt-Oberschule.cids@t-online.de
www.heinz-brandt-schule.cidsnet.de

230 Schülerinnen und Schüler
25 Lehrkräfte, 3 SozialpädagogInnen, 1 Fremdsprachenassistentin Spanisch,
1 „Teach First“ Fellow

Heinz-Brandt-Schule

 I. Phase - Vorbereitung II. Phase - Pilotvorhaben 

 

 

 

 

 

 

 

 

III. Phase - Vorhabenimplementierung 
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Kooperationen

Berliner Netzwerk Ausbildung, DKJS, RAA Berlin, Handwerkskammer, Wirtschafts-
kreis Pankow, Betriebspartnerschaften (z.B. Thürmann), OSZ Holz-Glastechnik & 
Design, CJD Berlin

Kurzbeschreibung

Die Heinz-Brandt-Schule hat sich 2008 auf den Weg zur Ganztagsschule gemacht, 
seit diesem Jahr findet der Ganztag in gebundener Form statt. Sie verfügt über brei-
te Erfahrung in der Kooperation mit außerschulischen Partnern, hat ein umfangrei-
ches Berufsorientierungskonzept und bindet Eltern in die Lebenswelt Schule ein. 
Ein besonderes Anliegen der Hauptschule ist die Integration beeinträchtigter Schü-
lerinnen und Schüler.
Die Heinz-Brandt-Schule erhielt den „Preis der Akademie“ des Deutschen Schulprei-
ses 2011.


